
Fahrradtour nach Egestorf

Manuel, Leon, Paul und Johann

 



Die Tour im Überblick



Begonnen hat die Tour an der KKS Hannover



Dann ging es durch die Eilenriede auf  den Weg zum Maschsee



Der erste Stopp an dem Gedenkmal von Crayenberg

Von Bernhard von Crayenberg für seine 
Frau Ella von Crayenberg. 

1903 errichtet an dem Ort, an dem Ella 
an einem Herzinfarkt starb. 

Die beiden haben eine Liebesheirat 
gehabt, was zu der Zeit ungewöhnlich 
war 

Er verzichtete dafür auf  den Titel Prinz 
von Sachsen-Weimar-Eisenach



Dann ging es am Maschsee vorbei und 
über die Leine rüber auf  den Weg nach 

Hemmingen



Der zweite Stopp am Mausoleum Hemmingen

Mausoleum Graf  Carl von Alten 

Ursprünglich eine Kapelle 

1842 als Begräbnisstätte für den hannoversch-britischen 
General und Staatsmann Carl von Alten zwei Jahre nach 
seinem Tod fertiggestellt  

Nach dem zweiten Weltkrieg wurde es überfallen und die 
Zinksäge von Carl von Alten und zwei Verwandten beraubt  

1958 wurde der gemauerte Eingang eingerissen und weitere 
Gegenstände entwändet und die Gebeine wurden im Wald 
verteilt  

1982 wurde es nach Vandalismus am Mauerwerk zur Ruine 

Seit 1985 Baudenkmal in Niedersachsen  



Dann ging es durch die Natur nach Ihme Roloven



Der Dritte Stopp am Rittergut Bettensen
Wurde 1439 erstmalig in einem Lehensbrief  
erwähnt, erster Besitzer war Herzog Bernd von 
Sachsen, Westfalen und Engern 

Wurde als Selbstversorgerhof  prominenter 
Fürsten und Grafen genutzt und erweiterte sich 
vom Betrieb kleiner Obstwiesen zum Betrieb 
einer eigenen Brauerei  

Seit 1765 bewohnt die Familie von Münchhausen 
das Rittergut Bettensen und bietet seit 2012 
Trauungen im Sommerhaus des Rittergutes an.



Dann ging es durch Weetzen und 
Lemmie, bis wir schließlich in 

Wennigsen ankamen.



Der letzte Stopp am Kloster Wennigsen
Kloster aus dem 14. Jahrhundert 

Gegründet von der Adelsfamilie von 
Wennigsen als Zisterzienserinnenkloster 

1988 von der Stadt Wennigsen erworben 
und in Kulturzentrum umgewandelt 

Imposanter gotischer Bau mit 
verschiedenen Flügeln und reichhaltiger 
Geschichte 

Sozialer Treffpunkt für die lokale 
Gemeinschaft mit Zusammenarbeit von 
lokalen Vereinen und Gruppen



Kurze Pause gemacht am Ententeich 
neben dem Kloster



Dann kam das letzte Stück durch den Deister



Und waren dann am Ziel in Egestorf



„Die Tour hatte seine Höhen und 
Tiefen, war aber ganz nett“ 

„Die Abfahrt im Deister war ganz cool“ 

„Die Tour war schön geplant und hatte 
sehenswertes zu sehen“ 

„Tolle Tour, es war ein schöner 
Untergrund auf  dem wir gefahren sind“ 


